Breisach 2009
Montag 3.08.09

Am Montag ging’s endlich los! Endlich wieder Breisach! Wir trafen uns alle in Singen am Bahnhof und fuhren gemeinsam mit dem Zug nach Breisach am Rhein. Zur Freude aller waren wir dieses Jahr wieder etwas mehr geworden, so dass der Hegau mit 16 Teilnehmern vertreten war. Angekommen in Breisach hieß es als aller erstes Zelte beziehen. Beim ersten Essen erkannten wir leider, dass der Hegau wieder einmal  einer der kleinsten Gaue ist. Aber von dieser Tatsache ließen wir uns unsre super Laune natürlich nicht verderben.  Am Abend war dann die Eröffnungsdisco und das Lager wurde feierlich mit Lagereid und großem Feuer eröffnet. Danach ging es dann noch auf zur Nachtwanderung. Naja die einen waren dabei schreckhafter als die andern…

Dienstag 4.08.09

Am Morgen hatten wir unser erstes Gauprogramm. Beim Gauprogramm ist jeder Gau unter sich und kann selbst entscheiden, was sie machen wollen. Nach kurzem kennenlernen, was bei 16 Kids nicht ganz so schwer ist, ging’s auf zum Beachvolleyballfeld um uns auszutoben. Und siehe da, wir hatten sogar einige „Profis“ dabei, welche als Mannschaft am Freitag beim Spiele Turnier ihr Können unter Beweis stellten. Mittags sollten die Kids in ihre IGs gehen. Doch da wir an diesem Mittag leider  Öko-Dienst hatten und somit auf unsren Zeltplatz aufpassen mussten, konnten einige nicht an ihrer IG teilnehmen. Am Abend gingen dann wieder alle, da wir unseren Dienst beendet hatten ins Schwimmbad zur Beachparty. Für uns, die ja zum größten Teil vom See kommen verursachten die Spiele die im Wasser stattfanden für uns keine Probleme. Beim Bockspringen so wie in der Staffel waren wir vorne mit dabei. Jedoch bei den Spielen auf dem Wasser hatten wir so unsre ein oder anderen Standschwierigkeiten, so dass wir bei „Nuddel-Duddel“ gleich am Anfang ausschieden. Aber dennoch waren wir mit unsrer Leistung sehr zufrieden. 
Mittwoch 5.08.09

Orientierungslauf im Märchenwald, hieß es am Morgen! Schnell zeigte sich in welchen Gruppen sowohl der Orientierungssinn als auch die Märchenkenntnisse sehr ausgeprägt waren. Wie das so ist kamen leider nicht alle über den richtigen Weg ins Ziel, jedoch kamen alle wieder heil im Lager an. Auch hier waren wir sehr gut mit einem Sieg und weiteren guten Plätzen waren wir sehr zufrieden. Da es einer der heißesten Tage war gingen wir am Mittag während des Gauprogramms ins Schwimmbad, wo wir uns erst einmal richtig abkühlten. Am Abend gab es dann spitzen Turnen zu sehen und zwar die International Championship of Gymnastik. Ein Wettkampf an dem die besten 16 Teilnehmer/innen gegen die Betreue/innen antraten. Aus unserem Gau durfte Ralf sein können am Barren unter Beweis stellen. Für die Betreuer ging unsere Betreuerin Elli gleich an zwei Geräten an den Start. So wie es der Zufall wollte war es dieses Jahr nicht das Turnjahr der Teilis. So gewannen die Betreuer, zwar knapp zum aller ersten Mal, seit es diese Championship gibt. Der Stimmung war diese Niederlage nicht anzumerken und so ging es mit Gesang wieder zurück ins Lager. 

Donnerstag 6.08.09

Heute waren nun die Workshops an der Reihe. Die Kids konnten 2 Workshops aussuchen, welche sie gerne machen wollten. Die einen gingen fröhlich zum Kindergeburtstag. Andere ließen es sich bei der Meditation oder Massage gut gehen, oder bemalten ihren Körper. Und wieder andere wollten sich sportlich betätigen und gingen zum Bumsball, Frisbee, Trampolin, oder auch ganz Klassisch zum Turnen. Erholt und ausgeruht, da dieser Tag nicht ganz so anstrengend war ging es an diesem Abend ins  Stadion zum „Spiel ohne Grenzen“. Hier traten die Gaue bei verschiedenen Spielen wie „das laufende A“, „Schnick Schnack Schnuck“, „Reise nach Jerusalem“ und dem traditionellen „Zeltaufbau“. Der Höhepunkt war dann, der „International Gliding Cup“, ein mit Schmierseife einbalsamierter Parcours. Die Teilis die gerade nicht an der Reihe sind hatten die Aufgabe ihren Gau tatkräftig mit Gesang und Gebrüll… anzufeuern. An diesem Abend zeigte sich, dass auch kleine Gaue ganz groß sein können, denn wir belegten hinter Mannheim und dem Breisgau den hervorragenden 3. Platz. 

Freitag 7.08.09

Heute war wieder die IG an der Reihe und dieses Mal konnten auch alle von uns teilnehmen. Bei sehr gutem Wetter ging es am Mittag beim Spieletunier heiß her. Dieses Jahr hatten wir 2 Teams am Star. Eins im Volleyball und eins im Brennball. Im Brennball wollten wir uns besonders anstrengen, da wir ihr einen Titel vom letzten Jahr zu verteidigen hatten. Leider hat dies im Brennball auf Grund der starken Gegner nicht geklappt. Im Volleyball dagegen wurde unsere Mannschaft hinter einer sehr starken Ortenauer Mannschaft hervorragender zweiter. Nach dem doch sehr anstrengenden Tag ging es am Abend auf die beliebte Singleparty unter dem Motto Ballnacht, Black and White! Eröffnet wurde der Ball durch einen Paartanz von Betreuern und Teilis. Und alle sahen einfach bezaubernd aus. Die Kidis hatten die Möglichkeit sich anonyme Nachrichten zu schreiben, da alle zu Beginn Nummern ausgeteilt bekommen hatten. Naja und dann diesem Abend musste man den einen oder die andere aus dem Falschen Zelt ziehen du ich das Richtige begleiten. 

Samstag 8.08.09

Und wieder heiß es am Morgen auf zu IG. Am Mittag ging es dann zum Lagerwettstreit. Leider spielte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung, so dass wir alle Aktionen in die Hallen verlegen mussten. Jedoch dass allseits beliebte Möhlin hangeln blieb den Teilnehmern nicht erspart. Und wie nicht anders erwarten haben wir auch bei diesem Wettstreit gut abgeschnitten. Unsre Gruppe „Porno Ralles Gang“ belegten den zweiten Platz und bekamen bei ihrem selbst gedichteten Lied volle Punktzahl. „Surprise-Surprise“ war nun das Thema am Abend und alle warteten gespannt darauf was dieser Programmpunkt nur sein wird. Es gab ein Show-down zwischen Teilis und Betreuer im Sinne von „Schlag den Betreuer“. Bei Spielen wie Tabu, Städte raten, Sudoku und ganz speziell „such die Ente“ traten die Teilis gegen die Betreuer an. Und dank der naja nicht ganz ausgereiften geographischen Orientierung der Betreuer gewannen die Kids mit Abstand und sicherten sich somit jeden Morgen Nutella zum Frühstück. 

Sonntag 9.08.09

Sonntag ist Tag des Lagerjahrmarkts und des Elternbesuchs! Der traditionelle Gottesdienst war alles andre als traditionell.  Der Gottesdienst fand mitten auf dem Zeltplatz zwischen den Zelten statt. Unser Pfarrer vom turnerischen Durchhaltevermögen, sowie von den vier „F“ des Turnerbundes, frisch, fromm, fröhlich, frei! Danach ging es schnell auf den Sportplatz und alle Teilnehmer und Betreuer stellten sich mal eben frisch fromm fröhlich und frei auf und bildeten die vier „F“. Jetzt ging es dann los mit dem Aufbau für den Jahrmarkt. Der Bodensee wurde ausgelegt, die Slackline darüber gespannt, Plakate geschrieben und kurz bevor die Eltern eintrafen, war unsre Bodenseeüberquerung bereit um überquert zu werden. Bei Kaffee und Kuchen konnten die Kids ihren Eltern alles zeigen. Einige IGs zeigten ihre geübten Vorführungen und die Eltern konnten stauen was ihre Kinder alles schon gelernt haben. Um 17.00 Uhr hieß es dann Abbau und alle Eltern mussten nun den Zeltplatz verlassen und ihre Kinder wieder schwerenherzens alleine lassen. Nach diesem doch sehr anstrengenden Tag hieß es nun ganz gechillt bei Lagerfeuer beim beliebten Programmpunkt „Lagerfeuerromantik“ zu entspannen. Die einen sangen am Lagerfeuer Lieder, andere lagen ganz gechillt (ein Lieblingswort der Kids) in Zelten. Und so langsam ging auch dieser anstrengende Tag zu Ende. 

Montag 10.08.09

Heute war nun die letzte IG für dieses Lager und noch einmal wurde kräftig für den Auftritt am Talentschuppen geübt. Am Mittag hatten die Kids dann ihre schon lang herbei gesehnte Freizeit. Die Kids gingen in die Stadt oder lagen auch einfach nur im Zelt um den verpassten Schlaf nachzuholen. Und auch wir Betreuer waren um diese paar Stunden Ruhe ganz froh!!! Abends hatten wir unser drittes Gauprogramm an dem wir einen ruhigen Spieleabend mi geselliger Pokerrunde veranstalteten. Das ein oder andere, sehr amüsante Spiel wurde ausgetauscht. 

Dienstag 11.08.09  

Am Dienstag konnten die Kids nun endlich ihr Abzeichen, den Nagel verdienen! Bei verschiedenen Disziplinen musste eine gewisse Punktzahl erreicht werden, damit man den Nagel bekommt. Die Disziplinen waren z.B. Turnen, Schwimmen, Geschicklichkeit, Kreativ… Als das dann geschafft war ging es zu Belohnung nach Freiburg in die Stadt. Leider musste die große Shoppingtour der Kids nach nur ein paar Stunden beendet werden, da wir pünktlich zum Abendprogramm wieder Zeltplatz sein mussten. Am Abend gab es nun endlich den beliebten Talentschuppen. Mit Hilfe der Zeitmaschine gelangten wir in verschiedene Welten. Die IGs Zeigten ihr können. Und natürlich ließen sich auch die Betreuer einige spontane Auftritte einfallen. Als besonderes Highlight traten „ACAPELICA“ auf. Und Breisach bebte. Die Stimmung an diesem Abend war einfach bombastisch. 

Mittwoch 12.08.09

Heute war der Tagesausflug dran, wie viele Kids schon erwartet hatten ging es nach Basel in den Zoo. Bei natürlich schönem Wetter wurden Affen, Bären, Nilpferde…bestaunt. Nach dieser anstrengenden Entdeckungstour legten sich die meisten ins Gras in die Sonne und chillten einfach. Am Abend wieder am Zeltplatz angekommen ging’s auf zur letzten Disco für dieses Jahr. Alle machten sich noch einmal schick und tanzen was das Zeug hält. Danach ging es dann zum offiziellen Abschluss an die Möhlin. Die Guasprecher/innen ließen ihre Wünsche und Anregungen für das nächste Jahr in vorm von einer Flaschenpost ins Wasser. Weitere Gedanken der Teilis, Betreuer und der Lagerleitung wurden in Form von Papierbooten mit Wunderkerzen ins Wasser gelassen. Und dabei liefen bei dem ein oder anderen doch einige Tränen über das Gesicht, denn jeder wusste, dass der Abschied Lieder naht. In dieser Nacht wollten uns unsre Kids einfach nicht schlafen halten und hielten uns somit die ganze Nacht auf trapp. 

Donnerstag 13.08.09

Donnerstag, naja das war der Tag der Abreise. Die Zelte wurden ausgeräumt, geputzt und alles wurde gepackt. Schon zum Frühstück erschienen die meisten mit ihrer größten Sonnenbrille die sie zur auf dem Essensplatz getanzt, bevor es dann wirklich hieß Abschied zu nehmen. Nach doch sehr langer Verabschiedungstour (Man muss sich ja schließlich von jedem und alles verabschieden) ging es dann schweren Herzens nach Breisach an den Bahnhof, an dem wir unsre Heimreise antraten. In Singen am Bahnhof warteten die Eltern schon sehnsüchtig auf ihre doch sehr müden Kinder. Und so ging unsrer diesjähriges Breisach dann langsam zu Ende. 

Alles in Allem war dieses Lager wieder ein super Lager und mir bleibt nur zu sagen:“ Breisach 2010 wir kommen!!!!“   Und wir alle die dieses Jahr dabei waren hoffen, dass es nächstes Jahr noch viel mehr Kids mit kommen, damit wir der Hegau endlich auch zu den „Großen“ Gauen gehören. 
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